
Die sehenswerte Natur bietet viele 
Möglichkeiten für Reitausflüge. Im 
Nationalpark stehen Ihnen nämlich viele 
Kilometer gekennzeichneter Reitwege zur 
Verfügung, und auf den vielen Kilometern 
Feldwege dürfen Sie ebenfalls gern reiten.
Hier sind einige Ratschläge für Reitausflüge, 
die Ihnen das beste Erlebnis zu Pferd bieten 
und Ihnen gleichzeitig helfen, die Natur zu 
schonen.
•	 Bleiben Sie am besten auf den Reitwegen. Pferde in 

schnelleren Gangarten wie Trab, Tölt oder Galopp be-
schädigen nämlich leicht die Waldwege für Radfahrer, 
Kinderwagen, Rollstühle und Gehbehinderte.

•	Reiten Sie auf Feldwegen möglichst auf der Rabatte.
•	Passieren Sie Fußgänger oder Radfahrer bitte nur im 
Schritt.

•	Passieren Sie andere Reiter immer im Schritt.
•	Bitte nicht über Baumstämme, Stapel, Wälle oder Gräben 

springen.
•	Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Natur und andere 

Gäste der Natur.
•	 Seien Sie beim Vorbeireiten an Umzäunungen mit Tieren 
besonders aufmerksam. Reiten Sie im Schritt vorbei, 
wenn Sie nicht sicher sind, wie die Weidetiere reagieren. 

•	 Parken Sie den Pferdetransportanhänger an einer Stelle, 
wo er andere Naturgenießer nicht stört. 

•	 Reiten Sie an Stränden und in geschützten Dünenbe-
reichen nur dann, wenn Sie diese Gebiete auf Wegen 
erreichen können, auf denen Reiten erlaubt ist. Am 
Strand ist Reiten nur vom 1. September bis zum 31. Mai 
erlaubt, und auch ausschließlich auf unbewachsenen Flä-
chen. Denken Sie daran, dass viele der Bodenbrüter wie 
Feldlerche, Kiebitz, Sandregenpfeifer und Austernfischer 
in den Strandwiesen brüten. Sie sind sehr empfindlich bei 
Störungen; reiten Sie also bitte in der Brutzeit von März 
bis Juni ganz unten am Spülsaum.

So kommen Sie hinaus
Der Nationalpark bietet zahlreiche Reitmöglichkeiten. Wege 
finden Sie auf ridespor.dk oder udinaturen.dk (beide auf 
Dänisch). Dort finden Sie auch gute Vorschläge für Akti-
vitäten auf staatlichen Flächen. 
In Mols Bjerge gibt es über 20 km gekennzeichnete Reitwe-
ge, außerhalb von Umzäunungen. Parkplätze für Pferde-
transportanhänger und Reitwege finden Sie in der App 
Nationalpark Mols Bjerge oder Sie laden Reitkarten von 
nationalparkmolsbjerge.dk herunter.
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Planen Sie Ihre 
Tour vor dem 
Start – stellen Sie 
fest, ob Sie dabei 
öffentliche oder 
private Gebiete 
betreten.

6Benutzen Sie offe-
nes Feuer verant-
wortungsvoll 
– entzünden Sie 
Feuer aussch-
ließlich an gekenn-
zeichneten Feuer-
stellen. Löschen 
Sie das Feuer nach 
dem Gebrauch 
sorgfältig.

7
Halten Sie 
Abstand zu allen 
Tieren.

8
Übernachten Sie 
ausschließlich 
auf angelegten 
Zelt- und 
Shelterplätzen.

9Genießen Sie die 
Laute der Natur 
– machen Sie 
keinen Lärm.

Beachten Sie 
Schilder und Zäune.
– folgen Sie stets 
allen Anweisungen 
auf Schildern und 
respektieren Sie 
Umzäunungen. 
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Nehmen Sie 
Rücksicht auf Tie-
re und Pflanzen
– in der Natur 
sind wir nur 
Gäste.

Lassen Sie keinen 
Abfall zurück
– auch wenn es 
nicht Ihr eigener 
ist.

4Halten Sie Ihren 
Hund angeleint 
– dann stört er 
Tiere nicht und 
erschreckt auch 
nicht andere 
Gäste. 5Lächeln Sie die 

Menschen an, die 
Ihnen begegnen
– sie möchten die 
Natur ebenfalls 
genießen.

10 GUTE 
RATSCHLÄGE

FÜR DEN BESTEN 
GAST DER NATUR
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